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Vorschläge für die Änderung von Regelungen
zum Corporate Governance Reporting

SYMPOSIUM
AK CORPORATE GOVERNANCE
REPORTING



EINLADUNG

Im Zuge der jüngsten Entwicklungen ist im Kontext
gestiegener Informationsbedürfnisse der Stake-
holder bezogen auf die Qualität der Corporate
Governance eines Unternehmens zunehmend die
Frage nach der Entwicklung eines rechtlich und
betriebswirtschaftlich geschlossenen Konzepts für
ein extern orientiertes Corporate Governance-
Reporting in den Mittelpunkt des Interesses von
Theorie und Praxis gerückt. 

Unter Anwesenheit von Prof. Dr. ,Rolf Nonnenmacher
Vorsitzender der Regierungskommission Deutscher
Corporate Governance Kodex, sowie Ministerialrat-
Leiter Prof. Dr.  und MinisterialratUlrich Seibert

, beide Referat für Gesellschafts-Thomas Blöink
recht, Unternehmensverfassung, Corporate Gover-
nance des Bundesministeriums der Justiz und
für Verbraucherschutz, stellt der Arbeitskreis
„Corporate Governance Reporting“ unter Leitung
von Dr. , Leiter des Deloitte Center fürClaus Buhleier
Corporate Governance, und Prof. Dr. ,Stefan Müller
Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, im Rahmen
eines Symposiums am 15. Februar 2018 in Berlin
verschiedene Überlegungen zur Weiterentwicklung
der Corporate Governance Berichterstattung vor. 

Im Anschluss der Präsentationen haben Sie Möglich-
keit, dieses spannende Thema mit allen Anwesenden
zu diskutieren und zu verschiedenen Fragen des
Corporate Governance Reportings unter Verwendung
Ihres Smartphones abzustimmen. Später können
Sie die Veranstaltung in Form eines „Get-Togethers“
mit verschiedenen Vertretern aus Wissenschaft und
Praxis ausklingen lassen.

PROGRAMM

Begrüßung und Eröffnung durch den Gastgeber 
Prof. Dr. Axel v. Werder
Mitglied des Vorstands der
Schmalenbach-Gesellschaft
für Betriebswirtschaft e.V.

Überlegungen zur Reform des Deutschen
Corporate Governance Kodex
Prof. Dr.  Rolf Nonnenmacher
Vorsitzender der Regierungskommission
Deutscher Corporate Governance Kodex

Überlegungen zur Weiterentwicklung des
Corporate Governance Reportings
Dr. / Prof. Dr. Claus Buhleier Stefan Müller 
Leitung des Arbeitskreises
„Corporate Governance Reporting“

Podiumsdiskussion
inkl. Möglichkeit zur interaktiven Abstimmung zu
Fragen des Corporate Governance Reportings

„Get-Together“ mit allen Anwesenden

15.00

17.00



Der Arbeitskreis „Corporate Governanve Reporting“
wurde gegründet vor dem Hintergrund der nationalen
und internationalen Bestrebungen zur Weiterent-
wicklung der Leitung und Überwachung von Unter-
nehmen (Corporate Governance).

In jüngerer Zeit ist im Kontext gestiegener Informa-
tionsbedürfnisse der Stakeholder zunehmend die
Frage nach der Entwicklung eines rechtlich und be-
triebswirtschaftlich geschlossenen Konzepts für ein
extern orientiertes Corporate Governance-Reporting
in den Mittelpunkt des Interesses von Theorie und
Praxis gerückt. Insbesondere die Regelungen zur
Veröffentlichung von Corporate Governance-Informa-
tionen nach unterschiedlichen Gesetzen und dem
Deutschen Corporate Governance Kodex sowie die
Fülle verschiedener Publikationsmedien (z. B. Anhang,
Lage- und Geschäftsbericht sowie Erklärung zur
Unternehmensführung) erschweren es sämtlichen
Stakeholdergruppen, in angemessener Zeit und mit
hinreichender Sicherheit entscheidungsnützliche
Informationen über die Qualität der Corporate
Governance eines Unternehmens in systematischer
Form zu erlangen.

Das Ziel des Arbeitskreises „Corporate Governance
Reporting“ ist daher die Entwicklung einer ge-
schlossenen und umfassenden Berichterstattung
von börsennotierten Kapitalgesellschaften mit allen
wesentlichen Berichtsinhalten zur Corporate
Governance der Gesellschaft in einem von anderen
Publizitätsmedien klar abgrenzbaren, separaten und
jährlichen Bericht.
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ORGANISATORISCHES

Veranstalter
Schmalenbach-Gesellschaft für Betriebswirtschaft
e.V., Köln/Berlin

Termin
Donnerstag, 15. Februar 2018, 15.00 bis 17.00 Uhr

Veranstaltungsort
Technische Universität Berlin
Straße des 17. Juni 135 in 10623 Berlin

Raum: Raum H1028 im Hauptgebäude der TU Berlin

Bitte beachten Sie die Anreise-Tipps auf der
Website der TU Berlin.

Teilnahmegebühren
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Anmeldung
Bitte nutzen Sie die Anmeldemöglichkeiten auf
unserer Website unter www.schmalenbach.org.

Übernachtungsmöglichkeiten
Die TU Berlin liegt zentral in Berlin-Charlottenburg.
Es be�ndet sich in unmittelbarer Nähe zur
Universität eine Vielzahl an verschiedenen Hotels.

Parkmöglichkeit
Eine begrenzte Zahl an Parkplätzen steht Ihnen bei
den Instituten der TU Berlin zur Verfügung.
Das Parken auf der Straße ist teilweise gebühren-
p�ichtig.

Interaktion
Im Rahmen des Symposiums besteht die Möglich-
keit, interaktiv zu Fragenstellungen der Corporate
Governance Berichterstattung abzustimmen.
Hierfür benötigen Sie entweder ein Smartphone
oder einen Laptop mit Internetzugang. Die APP der
TU Berlin können Sie über Ihren Google PlayStore
(Android) oder Ihren APP Store (Apple) herunter-
laden. 

SCHMALENBACH-GESELLSCHAFT
FÜR BETRIEBSWIRTSCHAFT e.V.

Ziel der unabhängigen und gemeinnützig tätigen
Schmalenbach-Gesellschaft für Betriebswirtschaft
e.V., Köln/Berlin, ist es, den Erfahrungsaustausch
zwischen Wissenschaft und Praxis zu intensivieren
und tragfähige Antworten auf aktuelle Fragen der
Wirtschaftspraxis und -gesetzgebung zu geben.
Hierzu veranstaltet sie Tagungen und Kongresse,
insbesondere alljährlich im Frühjahr die
Schmalenbach-Tagung und im Herbst den
Deutschen Betriebswirtschafter-Tag. Eine wesent-
liche Grundlage zur Umsetzung ihrer Ziele bilden
Arbeitskreise, in denen über 600 Vertreter aus
Wissenschaft und Praxis tätig sind. Im Auftrag der
Schmalenbach-Gesellschaft erscheinen die Zeit-
schrift für betriebswirtschaftliche Forschung (ZfbF)
sowie das Schmalenbach Business Review (SBR).
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